
 
 
 
 

BESCHLUSS 
 

der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom Montag, den 16.09.2024 um 18:00 Uhr 

im Kultur- und Sportforum, Dortelweiler Platz 1 (Halle) 
 
 

TOP 8. Radschnellweg FRM6 – Machbarkeitsstudie 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

1. Die Machbarkeitsstudie wird als Grundlage für die weitere Planung einer 
Raddirektverbindung des FRM6 zur Kenntnis genommen. 

2. Der Magistrat wird beauftragt die weiteren Schritte zur Realisierung einer 
Raddirektverbindung auf Grundlage der Machbarkeitsstudie vorzubereiten. 

3. Der Trassenverlauf folgt innerhalb Bad Vilbels der alternativen Strecke. Diese ist 
noch einmal durch ein fachkundiges Planungsbüro zu überprüfen.  

4. Der Regionalverband FrankfurtRheinMain (fortan als „Regionalverband“ bezeichnet) 
übernimmt die Vorhabenträgerschaft für die Umsetzung der Radschnellverbindung. 
Die Rechte und Pflichten zwischen dem Regionalverband als Vorhabenträger und 
den jeweiligen Baulastträgern werden in bilateralen Planungs-
/Verwaltungsvereinbarungen festgeschrieben. Der Magistrat wird beauftragt, eine 
entsprechende Vereinbarung zu unterzeichnen.  

5. Die Antragsstellung an Hessen Mobil erfolgt über den Regionalverband. Dieser erhält 
auch die Bewilligungsbescheide und ist mit seinen Rechten und Pflichten als 
Antragssteller Hessen Mobil gegenüber verantwortlich. Auch die monetäre 
Zuweisung erfolgt an den Regionalverband, der dann die Fördergelder an die 
einzelnen Kommunen verteilt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (36) 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Dokument wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 
 




